




—77a νê‘ 71 ον ν7 4 22—2—  Ae ννο.ivſ 2NA α AA-A.A f A«ÑAA-A.
J— See—A  p Ad.—DeeoDA AA 2Iò. IIJ. 727— 6 7 7

52

A Z,Al A

2 —AA& 2—  A, AAL 17.  Jorlt.. ν n

—Añ
A

A lvv,

22

 6
J

Jo—

Jvn

d
v 3

J

JoS J
S J

vp W;9

J O

Sevs»gò

d vV

doe

Il
l

5

S hh
J

d

I8

Jel
Jo—

V G*

Sioggat

—9 eee 8

5

9

1

Koz

S W 5 J

5*.

2 D Ja dee
w

ĩ

V 4

6

Q.

C
dw

W

I—

1J9

Jeo— J Je

Q J

d& v ül 8

ü

0

dt 5

p e
59

J W deree8 1 R h
g h

v

7 z7  νν  Ï£. Av A JÊν,unu —AA: Aug— S— A A ALAAI. 2— 17A. A. AAAS. JAA ALIAI  K,gAAA  AAL-A. A. la Aſq
AJ ö Êu Êν e-ASAAA A. æ.—S— —SAuu-y rL —uull. i- L.



5[ ô„ A qr 1  19  u ſ cer aue 127  L
A J. Aæ p. fl.226

22
Amiu A r AAA A AÔA—

AAAA-S AA.- AAA«—CA AA J A. u.

A ν A—Í——— uα
J „J—I—ſ. AAraoo Ahanl A. 2 S AC. Ê. ο

A. —S— Aν Aæ F— ydli-

A A- Aν.æ AAAA
Aæ fuv.



2 D
55

Au—
4 nruïurö JA 2— Lau 4 J

(es Durchlauchtigſten
1

J

ſen c. und Marggrafens
J Churfurſtens zu Sach—

in Oberund RiederLau—
ſitz Xc. der Zeit beſtallter Ober—

amtsVerwalter im Marggraf—
thum Oberlauſitz, Amtshauptmann des Budiſſini
ſchen Creyßes und Appellationrath,

Jch, Johann Wilhelm Traugott von
Schonberg, auf Luga, Trattlau, Reut—
nitz, Nieda und Commerau,

entbiete den Hoch-und Wohlgebornen, Wohlgebornen, Ehr—
wurdigen, Hoch-und Wohledlen, Geſtrengen und Veſten, auch
Edlen und Ehrenveſten, Grafen, Herren, Pralaten, denen von
der Ritter- und Landſchaft beſagten Marggrafthums Oberlauſitz,

ſowohl auch den Ehrbaren und Wohlweiſen Burgermeiſtern und
Rathmannen der Stadte daſelbſt, Meiüe willigen und freundli—
chen Dienſte, auch gunſtige und geneigte Willfahrung, und fuge

den Herren, Denenſelben und euch hierdurch zu wiſſen: was—

maaßen Jhro Churfurſtl. Durchl. Mein gnadigſter Herr,
mit den Furſtlich Anhaltiſchen Hauſern, Deſſau, Bernburg und
Cothen, wegen Beobachtung der mit dem Konigl. Preuſſiſchen
Hofe im Jahre r7s7. errichteten Cartel. Convention, auch in denen

gedachten Furſtlichen Hauſern immittelſt angefallenen vormali—
gen Zerbſtiſchen Landen, eine Uebereinkunft getroffen, und das

nothige hierunter durch ein gedrucktes Patent in Dero Landen

offentlich bekannt machen zu laſſen beſchloſſen, auch mit Ueberſen—

dung einer Anzahl Abdrucke ſothanen Patents, wegen deſſen Pu
blication in dem MarggrafthumOberlauſitz das erforderliche ſon

der Anſtand zu verfugen, unterm 2ten dieſes Monats gemeſſenſt an

hero verordnet. Es lautet aber dieſes Patent folgendermaaßen:

Wil X.
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govor, Flicdtich Auguſt, von GOTTES
Gnaden, Hetzog zu Sachſen, Jullich, Cleve, Berg, Eugern
und Weſtphalen, des Heiligen Romiſchen Reichs Erz-Marſchall und Chur-Jurſt,
Landgtaf in Thuringen, Marggraf zu Meiſſen, auch Ober- und Nieder-Lauſitz, Burggraf zu Magdeburg, Ge—
furſteter Graf zu Henneberg, Graf zu der Mark, Ravensberg, Barby und Hanau, Herr zu Ravenſtein, c. c.

6Dhun kund und fugen hiermit jedermanniglich zu wiſſen: Wasmaſen mach erfolgtem Ableben des letztera Herrn Furſten zu
Anhalt-Zerbſt, und geſchehener Theilung deſſen Laude unter die Drey Furſtlich Anhaltiſchen Hauſer. Deſſau, Bernburg und Cothen,
die von Uns mit dem Koniglich Preuſſiſchen Hofe unterm 17ten May 1787. geſchloſſene, und, vermittelſt Mandats vom 18ten Junius

eben deſſelben Jahres, publicirte Cartel-Convention, welcher gedachte Drey Furſtlich Anhaltiſche Hauſer Deſſau, Bernburg und

Cothen bereits vorhin beygetreten, nunmehro auch auf die ihnen zugefallenen vormaligen Anhalt-Zerbſtiſchen Lande erſtreckt worden iſt.
Wir:verordnen, gebieten und befehlen demnach hierdurch, daß obbemeldete Convention auch gegen gedachte vormalige Anhalt-Zez

ſche Lande, jin eben der Maſe, wie ſolches in Anſehung der Furſtlich Anhaltiſchen Hauſer, Cothen, Bernburg und Deſſaugm
Patents vonz 7ten Auguſt r787. angeordnet worden, auf das genaueſte beobachtet werden ſoll. Wornach ſich alſo Unſertlſamtlichr
Vaſallen, aamten, Rathe in Stadten, auch ubrige Gerichts- und Unter-Obrigkeiten hieſiger Lande gehorſamſt zu achtenjond in voyrt

Fallen dem gemas das nothige zu veranſtalten, auch auf die gebuhrende Befolgung dieſer Unſerer Anordnung! genaue Oß Eetat

ſicht zu fuhren haben. Urkundlich iſt von Uns gegenwartiges Patent eigenhandig unterſchrieben, und mit Vordruckung Unſers Chut *r

e,,—Secrets zu publiciren, anbefohlen worden. So geſchehen und geben zu Dresden, den 26ſten October, 1798. Dee

Friedrich Auguſt.

GeorgeWilhelm Graf von Hopffgarten.

J 14 Carl Auguſt Segnitz.



u deſſen gehorſamſter Befolgung will demnach inm Namen

Hochſtgedachter Jhro Churfurſtl. Durchl. Meines gnadig
ſten Herrn, und in aufhabender Oberamts-Verwaltung, ſo—
thanes hochſte Patent Jch den Herren, Denenſelben und euch

hierdurch bekannt gemacht haben, mit dem Ermahnen und

Befehl, daß Sie und ihr ſich darnach gehorſamſt achten, und
demſelben in vorkommenden Fallen gebuhrend nachgehen.

Hierdurch wird Jhro Churfurſtl. Durchl. hochſter
Wille und Meinung vollbracht, und Jch bin den Herren,
Denenſelben und euch zu angenehmen Dienſten willig und zu
freundlicher Willfahrung wohlgeneigt. Geben auf dem

Churfurſtl. Sachſ. Schloſſe Ortenburg zu Budiſſin, am 1aten
November, 1798.

e
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 tdann Wilhelm Traugott
von Schonberg.
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